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Halleſche Neueſte Nachrichten Handelsblatt für Mätteldeutſchland
Erſcheint an ſedem Wocher ſag nachmſttage die Vezuge Sebühr dee Blattes beträgt in Stadt und Cand 20 00 Mark durch die
poſt de reier Tuſtelung monatlich Mark 125 00 in den Fusgabeſtellen abgeholt ark 115 00 monatlich die acht eſpaltene
FnzeigenMillimetet Heile loßet im Crtovertehr Nark 00 im auswärtigen Verkehr Wark 10 00 Reklamen die Milli

Rinzeigen Schluß Zehn Uhr voemtttagsmeter Feile Mart 25 00 im Crtsverkehr und Mark 40 00 im auswärtigen Vertehr
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Bankhaus Keinheld Steckner
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Die Hoffnung auf die Kepko Verhandlungen
Lelchtes Kchwanken des Dollars Die VPorbereikun en für die Orienkkonferenz Der Faſziſtenſieg
in Italien Beſprechungen der Arbeits emeinſchaſt Neue Kohlenpreiser öhungen ab 1 Rovember

Die neue Dcviſenordnung
Die Sozialdemokratie tat bisher ſo als ob die vom Wirt

ſchaftsminiſterium erlaſſene Denilenordnung ein Muſterſtück der
Geſetzgebung ſei Wenn von demokratiſchen Wirtſchaftsſachver
ſtändigen die ſachlichen Mängel der iſolierten Verordnung bloß
gelegt wurden ſo erweckte die ſozialdemokratiſche Agitation wieder
holt den Anſchein als ob die Kritiker der Verordnung nicht auch
er unberechtigten Deviſenſpekulation begegnen wollten Nun

mehr hat ſelbſt der ſozialiſtiſche Wirtſchaftsminiſter
die allernötigſten ſachlichen Abänderungen vorgeſchlagen die jetzt
in neuen Ausführungsbeſtimmungen ſichergeſtellt werden Damit
ſind aber noch keineswegs alle Bedenken gefallen Es iſt aller
dings zu begrüßen daß das Vertragsverhältnis wieder auf einen
Rechtsboden geſtellt wird Die jetzt veröffentlichten Abänderungen
ſind der gemeinſchaftlichen Donnerstagbeſprechung der Parteiführer
unterbreitet worden Wenn jedoch die Sozialdemokratie behaup
tet daß die Vertreter der Arbeirsgemeinſchaft der verfaſſungs
treuen Mitte den Abänderungen zugeſtimmt hätten ſo muß dazu
bemerkt werden daß von der Arbeitsgemeinſchaft lediglich Sach
verſtändige anweſend waren die die vorgeſchlagenen Verbeſſe
rungen zwar akzertiert haben aber gleichzeitig zum Ausdruck
brachten daß damit noch keineswegs die prinzipiellen Vedenken
gegen andere Teile ber Deviſenordnung überwunden ſind

Jm übrigen wird es jetzt ſehr darauf ankommen ob die Jnter
alliierte Rheinlandkom miſſion die Deviſenordnung an
erkennt Sollte das nicht der Fall ſein ſo würde dadurch aller
dings eine völlig neue Lage geſchaffen werden

Bera ungen der bürgerlichen Arbe ksgemeinſchaft

Berlin 27 Oktober Eig Drahtmeldung Die Vertreter
der bürgerlichen Arveitsgemernſchaft ſind am Freitag vormittag
um 11 Ahr im Reichstag zuſammengetreten um den Verſuch zu
machen ein genaues wirtſchaftliches Programm aufzuſtellen Es
iſt beabſichtigt bis zum Abſchluß dieſer Verhandlungen die Aus
ſprache beem Reichskanzler gemeinſam mit den Soz aldemokraten
nicht forrzuſetzen ſondern erſt wenn die Verhandlungen innerhalb
der Arbertsgemeinſchaft zu einem poſitiven oder negativen Ergebnis geführt haren wieder mit dem Reichskanzler und den
Sozialdemokraten weiter zu beraten Verſchiedene Zeitungen ver
öffentlichen Berichte über die Verhandlungen der Parteiführer
wegen der Dev ſenordnung mit dem BVemerken daß die Vertreter
der Arkertsgemeinſchaft mit der Dev ſenordnung ſich einverſtanden
erklärt hätten Von maßgebender Seite wird der Telegraphen
Union verſichert daß dieſe Auffaſſung unrichtig iſt Die Par
terten der Arbeilsgemeinſchaft haben gegen die vorl egende Deveſen
ordnung grundſähzlich und ſachlich Widerſpruch erhoben
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Verlin 28 Oktober Eig Drahtmeldung Die in der Sitzung
der Parteiſührer mit der Reichsregierung am Donnerstag be
ſchloſſene Einſetzung einer Unterkommiſſion zur Beratung über die
ſozialdemokratiſchen Vorſchläge der Mark iſt auf Sonnabend ein
berufen worden Die von der ſozialdemokratiſchen Reichstags
frakt on eingeſetzte Verhandlungskommiſſion hat den Fraktions
vorſtand auf Montag einberufen Wenn die Geſamtfraktion nicht
ſofort einberufen wurde ſo geſchah dies lediglich init Rückſicht auf
die ſächſiſche Landtagswahlbewegung

Verlin 28 Oktober Gleichzeitig mit der Tagung der bürger
lichen Arbeitsgemeinſchaft fand eine erneute Zuſammenkunft der
Staatsſekretäre ſtatt um die Vorberatungen für die Beſprechungen
mit der Reparationskommiſſion fortzuſetzen Staatsſekretär Schrö
der der bekanntlich ſchon am 25 Oktober eine Reiſe nach Bukareſt
anzutreten beabſichtige um mit der rumäniſchen Reg erung über

ewiſſe finanzielle Fragen zu verhandeln hat wegen der bevor
tehenden Reparationsverhandlungen die Reiſe aufgeben müſſen

der Wahnſinn der Ko en orderunzen

Die Unſinnigkeit der Reparationsforderungen nach dem Ver
ſailler Vertrag liegt nirgends ſo offenſichtlich zutage wie bei den
verlangten Kohlenlieferungen Sie ſind bekanntlich jetzt ſo hoch
daß Veutſchland das kohlenreichſte Land Europas jetzt in großenMengen und für ſehr teures Geld engliſche Kohlen einführen

muß um nur ſeine ſenbahnen in Gang halten zu können Und
dabei ſucht man verzweifelt nach Wegen zur Stabiliſierung der
Mark Mit Recht will die deutſche Regierung in einer neuen
Denlſchrift die Reparationskommiſſion auf die verhängnisvollen
Folgen dieſer Kohlenpolitik hinweiſen

eine Einigung über die Keichsarbeilerlöhne
Die im Reichsfinanzminiſterium geführten Verhandlungen über

die geforderte un der Reichsarbeiterlöhne ſind ergebnislos
abgebrochen worden Während der Vertreter des Deutſchen Eiſen
bahnerverbhandes Afreigew als Wortführer ſämtlicher Spitzen

organtſationen eine e e von 50 Mgefordert halte war von Regierungsſeite nur folgendes angeboten
worden Auf die Septemberlöhne eine Zulage von 5 M für die
Zeit vom 1 bis 15 Oktober weitere 5 M ab 16 bis 31 Oktober
ünd ab 1 Rovember eine weitere Lohnzulage von 12 ſo daß
ch der Stundenlohn im November insgeſamt um 22 M e
tellt als im September Von den Arbeitnehmern wurde dieſes
ngebot der Regierung als unzureichend abgelehnt ſo daß die

Verhandlungen kein Ergebnis hatten

Beſonders in den Kreiſen der Eiſenbahnarbeiter iſt die Un
zufriedenheit über die Ablehnung groß Eine Funktionärverſamm
lung des Deutſchen Eiſenbahnerverbandes Hauptgruppe Berlin
faßte eine Entſchließung in der es u a heißt Die Funktionäre
verlangen vom Hauptvorſtande daß der Regeerung erklärt wird
die Eiſenbahner ſeien nicht gewillt ſich mit Bettelpfennigen
abſpeiſen zu laſſen und verlangen vom Hauptvorſtande der Re
gierung zu zeigen daß die Eiſenbahner gewillt ſind bei einer
weiteren Ablehnung zu ſchärferen Mitteln zu greifen

Factas Hkurz
Unmittelbar im Anſchluß an den Faſziſtenkongreß von Neapel

iſt das Kabinett Facta zurückgetreten Es kann kaum einem
Zweifel unterliegen daß der visherige italieniſche Premier
meniſter ſein Miniſterium nicht für hinreichend ſtark hielt um
dem faſziſt ſchen Anſturm ſtandzuharten Der gleichzeitige Fall
des Lire beweiſt daß eine überſpanntie narionaliſtiſche Oppo
ſition einem Lande keineswegs zum Vorteil gereicht Das hat
ſeinerzeit ſchon Ungarn erfahren müſſen Gle chwohl iſt der
Faſzismus heute in Jtal en eine Machr mit der die Regierer
rechnen müſſen Auch wenn Facta jetzt ſein Kabinett umbilden
und womöghglich gar einen Faſz ſten in die Regierung aufnehmen
ſollte ſo wird damit doch der innere Frieden in Jtalien noch nicht
h rgeſtellt Aber es iſt noch keineswegs ſicher daz nun Facta
wieder ein Kabinett zuſtandebringt Jm Hintergrunde ſtehen
Orlando und der greiſe Giolitti die beioe ihren Frieden mit den
Faſziſten gemacht haben Aber auch dieſe be den Perſönlichkeiten
würden einen ſchweren Stand haben Das Weſen des Radikalis
mus iſt es daß er ſich ſtändig ſelber zu überö terten ſucht Wenn
die Annunzio und Muſſolini ihre aufgepeitſchten Maſſen nicht
immer mit neuen Verheißungen füttern können werden ſie von
noch radikaleren Schreiern abgelöſt Zunächſt hat auch der Faſzis
mus die Sozialdemokraten zwar eingeſchüchtert aber jeder allzu
ſcharfe Pendelſchlag nach rechts führt früher oder ſpäter wieder
zu einem Ausſchlagen des Pendels nach der extremen linken Seite
Die Sozialiſten ſind zwar in Jlalien ziemlich zuſammengeſchrumpft
dafür aber haben de Kommuniſten an Boden gewonnen Die
ſoz alen Gegenſätze haben ſich empfindlich verſchärft Daher rührt
auch das Sinken der italieniſchen Valuta Es kann allerdings
noch erne Weile dauern bis das andere Extrem wieder obenauf
konimt Vorläufig kann man in Jtalien ſowohl wie in England
den Ruck nach rechts feſtſtellen

Fa ziſtenmwarſch auf Rom

Mailand 28 Oktober Eig Drahtmeldung Da die Fafziſten
von Piſa die allgemeine Mobilmachung angeordnet haben und
ſich zum Marſche auf Rom rüſten iſt die öffentliche Sicherheit in
Rom den mllitäriſchen Behörden unterſtellt worden Jn Rom
wurden umfaſſende Maßnahmen getroffen Auf mehreren Plätzen
ſind Truppen und Maſch nengewehre aufgeſtellt Der König von
Jtalien hat alsbald nachdem ihm die Mitteilung von der Kabi
nettskriſe gemacht worden war von Piſa aus die Rückreiſe nach
Rom angetreten wo ſofort Beſprechungen über die Neubildung
des Kabinetts begannen Der Meſſagero hält Giolitti für den
ausſichtsreichſten Nachfolger Man erwartet die Kabinetzsbildung
durch dieſen oder durch Muſſolini Jn Rom waren heute nacht
Gerüchte über einen bevorſtehenden Staatsſtreich der Faſziſten
verbreitet Der Generalſekretär der Faſziſten Bianchi erklärte in
Neapel die Miniſterkriſe könne nur durch ein Kabinett Muſſolini
gelöſt werden das dann die Auflöſung der Kammer vorſchlagen
würde

Paris 28 Oktober Eig Drahtmeldung Jn Cremona iſt
es zu Zuſammenſtößen zwiſchen Faſz ſten und Polizei gekommen
wobei vier Faſziſten getötet wurden Die Regierung hat die
ſtrengiten Maßnahmen zur Aufrechterhaltung der Orvd nung an
geordnet Man erwartet daß heute vormettag über Mailand
der Belagerungszuſtand verhängt wird um ſämtlichen Unruhen
vorzubeugen

Ameri a und die OHrienkkonferenz
Die Lage auf dem Valkan und in Kleinaſien

Amſterdam 28 Oktober Eig Drahtmeldung Aus London
wird gemeldet Der Vorſchlag Lord Curzons an Poincaré die

Vereinigten Staaten zur Or entkonferenz einzuladen iſt vom
Quai Orſay genehmigt worden und eine entſprechende Note
nach Waſhington bereits unterwegs

Wien 28 Oktober Eig Drahtmeldung Prinz Andreas
von Eriechenland iſt an Bord eines Torpedobootes im Hafen
von Piräus angekommen und den Behörden übergeben worden
die ihn in Einzelhaft geſetzt haben Geſtern wurde außerdem der
frühere Miniſterpräſident Kalegoropulos verhaftet Der vom
Corriere della Sera nach Thrazien entſandte Berichterſtatter

drahtet daß das griechiſche Heer ungeheure Mengen Vieh geraubt
habe und mit ſich ſchleppe Die zurückgebliebene türkiſche Bevölke
rung ſei zum Verhungern verurteilt Zwiſchen den alliierten
Kommiſſionen und den abziehenden Griechen wäre es faſt zu einem
blutigen Zuſamenſtoß gekommen Die Kommiſſion die das Mit
nehmen der Beute verhindern wollte ſei der griechiſchen Lynch
juſtiz nur durch die Flucht entgangen Fünf griechiſche Diviſionen
unter General Leonarddopulos hätten ſich in Karagaſch feſtgeſetzt
Man beſürchtet einen Handſtreich
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Ende der Jlluſionspolikk
Nicht nur Deutſchland hat ſeine Sorgen um den unauf

hörlichen Sturz der Mark Auch Frankreich hat ſie Denn
auch in Frankreich fieht man natürlich ein daß die Zahlung
der Reparationsver pflichtungen in Barleiſtungen um ſo un
möglicher wird je mehr die deutſche Mark ins Uferloſe
ſinkt und daß auch die Sachleiſtungen worauf ja auch
ſchon Reichskanzler Dr Wirth hingewieſen hat aus demſelben
Grunde immer mehr in Frage geſtellt werden Zu dieſer
Sorge um den Markſturz geſellt ſich in Frankreich aber
noch eine zweite die Beunruhigung über den neuen Sturz
des franzöſiſchen Franken von dem jetzt 65 für
ein Pfund Sterling und 14,62 für einen Dollar bezahlt
werden müſſen Es iſt faſt amüſant die franzöſiſchen Kom
mentare zu dieſer Frankreich aufs höchſte berunruhigenden
Erſcheinung zu leſen Das eine Blatt führt ſie auf die
Kammerdebatte über die bedrohliche Finanzlage Frankreichs
und den Fehlbetrag der franzöſiſchen Ernte zurück das
andere hat eine beſonders ſchlaue echt franzöſiſche Be
gründung ausgetüftelt nämlich daß England ſich bei der
Begleichung ſeiner Zinsrückſtände bei den Vereinigten Staaten
der indirekten Umwechſelung von Pfund in Dollar durch Ein
führung des franzöſiſchen Franken auf den amerikaniſchen
Markt bediene um das engliſche Pfund zu ſchonen einig
aber ſind ſich alle darin daß eine der Haupturſachen die
täglich zunehmende Befürchtung iſt daß Deutſchland ſei
nen Reparationsver pflichtungen nicht nach
kommen werde

Es iſt ein Zeichen der fortſchreitenden Erkenntnis in
Frankreich daß man dieſen Zuſammenhang immer mehr
zu begreifen beginnt und einſehen lernt daß die wirt
ſchaftliche Verflochtenheit der Welt naturnotwendig auch auf
dem Gebiete der franzöſiſchen Wirtſchaft und Finanz ſich
bemerkbar machen muß Mit anderen Worten daß der
Niedergang der deutſchen Mark und des franzöſiſchen
Franken eine Parallelerſcheinung iſt die um ſo häufiger
in Erſcheinung treten wird je tiefer die deutſche Mark
ſtürzt und je mehr die ſeit dem Friedensſchluß dem fran
zöſiſchen Polke von ſeinen Staatsmännern vorgegaukelte
Fäuſchung daß Deutſchland alles bezahlen werde der
Erkenntnis weicht daß Deutſchland dazu auch beim beſten
Willen nicht imſtande iſt Leider hat ſich in der Kammerrede
des Finanzminiſters de Laſteyrie über die franzöſiſchen Fi
nanzen noch nicht der ſchwächſte Strahl dieſer Erkenntnis
gezeigt Statt dem franzöſiſchen Volke endlich einmal offen
und ehrlich zu ſagen wie die Finanzlage des Staates iſt
hat er den Fehlbetrag von vier Milliarden Franken im
ordentlichen Haushalt zu beſchönigen geſucht neue Steuern
mit der Begründung abgelehnt das franzöſiſche Volk ſei
ſchon zu ſtark belaſtet und nach wie vor mit Drohungen
gegen Deutſchland operiert Allein weder eine Finanz
kontrolle noch andere erforderliche Maßnahmen Frankreichs
können aus Deutſchland das Unmöägliche herauspreſſen Die
Warnung die der Pariſer Berichterſtatter der Londoner
Times von befugter Seite erhalten hat daß am Ende

des Jahres der Zuſammenbruch Deutſchlands vollſtändig ſein
werde wenn jetzt nicht ein Wunder geſehe und Deutſchland
in finanzieller Hinſicht auf die Stufe Oeſterreichs ſinken
werde iſt leider nur allzu berechtigt Nur genügt als
Heilmittel für die Wiederherſtellung des deutſchen Kredits
das dort genannte Moratorium bei weitem nicht Vielmehr
gehört dazu in erſter Linie die Herabſetzung der Re
parationsver pflichtungen auf das Maß der
deutſchen Leiſtungsfähigkeit und eine aus
wärtige Anleihe Leider Gottes will aber die egoiſtiſche
Jntereſſenpolitik der franzöſiſchen Schwerinduſtrie mit ihren
wirtſchaftsimperialiſtiſchen Zielen noch ebenſo wenig hören
wie die nationaliſtiſch orientierten Mittelgruppen einſchließ
lich des größten Teils der auf das radikale Programm ge
wählten Abgeordneten die in dem Reparationsproblem noch
immer eine rein politiſche nur mit poiltiſchen Mitteln zu
löſende Frage ſehen Um ſo erſtaunlicher iſt es daß dieſer
Tage der Abgeordnete Paul Reynaud der der Gruppe
der republikaniſch ſozialen Aktion angehört in der Kammer
eine in Deutſchland viel zu wenig beachtete Rede halten
konnte die eine vernichtende Verurteilung des Syſtems
Poincares darſtellte und die vielleicht doch als Beweis für
eine neue Einſtellung der franzöſiſchen Reparationspolitik
politik angeſehen werden kann Reynauds ſchilderte unge
ſchminkt ſeine in Deutſchland empfangenen Eindrücke be
zeichnete ſelbſt eine Vierzig Milliarden Goldmark Forderung
von Deutſchland als unſinnig wenn man nicht ſagen
könne wie man ſich die Zahlung denke und kam zu dem
Schluß daß Deutſchland weder Barzahlungen noch Sach
leiſtungen ausführen könne Das einzige Mittel ſei eine
deutſch franzöſiſche Jnduſtrieverſtändigung
eine deutſch franzöſiſche Verſöhnung auf der Grundlage einer
vorherigen Jntereſſengemeinſchaft zwiſchen beiden Staaten

R minder erſtaunlich und hofſnungerweckend aber iſtde dieſe Rede auf keines Seite ver Kammer Widerſpruch



fand aderin mag dieſe Tatſache als das Eingeſtändnis des völligen
Zuſammenbruchs der bisherigen franzöſiſchen Reparations
politik anſehen Dieſer unerſchrockene franzöſiſche Abgeord
nete hat indeſſen in dem franzöſiſchen Nationalökonomen
Gide einen Sekundanten bekommen der ebenſo rückhaltlos
die politiſchen Fehler der Entente aufzeichnete wie jener die
wirtſchaftlichen beim rechten Namen genannt hat Er er
klärte es ſei nicht nur ein Fehler geweſen daß man Deutſch
land nicht von Anfang an zu den Verhandlungen über die
Reparationsverpflichtungen zugelaſſen habe ſondern ein
ebenſo großer Fehler von Deutſchland das Schuldgeſtändnis
am Kriegsausbruch nach einem geradezu mittelalterlichen
Prozeßverfahren zu erpreſſen Eine erzwungene Unter
ſchrift habe doch keinen bindenden Wert Auch ſei der
Glaube unſinnig daß Deutſchland ſelbſt ſeine Währung ent
werte Man muß hoffen daß dieſe Aeußerungen auch in
Frankreich endlich dem geſunden Menſchenverſtande zum
Siege verhelfen werden Vielleicht trägt dazu auch die neueſte
Glasgower Rede des engliſchen Miniſterpräſidenten Vonar
Law einiges bei der erklärt hat daß es nicht nur unmöglich
ſei Deutſchland augenblicklich etwas abzunehmen ſondern
auch daß er niemals daran geglaubt habe daß Deutſchland
die Geſamtheit der Kriegsſchulden bezahlen könne Wenn
man ſich auch vor Optimismus ſehr hüten muß ſo darf
man vielleicht doch annehmen daß dieſe Worte in Frankreich
ernüchternd wirken und die Einſicht auslöſen werden daß
Frankreich durch den Sturz Lloyo Georges möglicherweiſe
vom Regen in die Traufe gekommen iſt

Grokest

London 27 Oktober Der Leitartikel des Daily
Chronicle nennt Frankreichs Beſtehen auf den ſchweren
Forderungen angeſichts Deutſchlands Lage einfach grotesk
Nur ein ſofortiges völliges längeres Moratorium könne
helfen Statt deſſen verlange Frankreich eine Kontrolle
welche eine nationale Sklaverei bedeute Jm Handelsteil
der Blätter wird ein Zuſammenhang zwiſchen ſtetiger Frane
Entwertung und Frankreichs Haltung in der Reparattons
frage betont

e

Wiederaufrollung der Kriegsſchuldfrage
in Frankreich

Paris 28 Oktober Eig Drahtmeldung Die geſtrige
Kammerſitzung war den Interpellationen gewidmet Der Ab
geordnete BVonnet interpellierte über die Kriegsſchuldigen Er
fragte die Regierung nach dem Stande dieſer Angelegenheit und
forderte daß ein interalliierter Gerichtshof zuſammentrete um die
Kriegsſchuldigen in contumaciam zu verurteilen Dieſes Gericht
hätte ſich auch über die Verantwortlichkeit am Kriege auszu
ſprechen Dies wäre ſo erklärte Bonnet die beſte Antwort auf
die Memoiren des Deutſchen Kaiſers

Geheime deutſche Kriegsvorbereitangen
Bewunderungswürdige Kombinationsgabe der Times

Berlin 28 Oktober Eig Drahtmeldung Das Geſpenſt der
deutſchen Revanche erſcheint immer wieder Eigenartigerweiſe
nur zu gewiſſen notwendig erſcheinenden Augenbliden Nach einer
Drahtmeldung aus London verbreitet die Times Enthüllungendie von einer angeblichen Weiterrüſtung und Umgehung des er
ſailler Vertrages von ſeiten Deutſchlands perihien Hand in
Hand mit einigen Zivilbehörden ſoll das Reichswehrminiſterium
dieſe Vorbereitungen treffen die die alte militäriſche Organiſation
wiederherſtellen ſollen Durch kurzfriſtige Rekrutenausbildungen
und Penſionierungsſyſteme ſollte eine Armeereſerve herangebildet
werden Mit dieſen ſchwerwiegenden Anſchuldigungen deutſcher
Unaufrichtigkeit verbindet die Times die Warnung daß von
einer Loderung der alliierten Militärkontrolle nicht die Rede ſein

e Vielmehr ſei eine Verſchärfung der Ueberwachung am
atze

Raucht Zetko Gold
in Quolſto unerreſchber

r h r x Jw r JdAus Zeit und Leben
Cap Polonig in Feuerland

Der DreiſchraubenSchnelldampfer Cap Pokonio iſt zur Jeit
das ſchnellſte und größte Schiff das die Flagge der wiedererſteen
den deutſchen Handelsfkotte auf dem Weltmeer zeigt Mit dieſem
ſtolzen Ozeanrieſen hat die Hamburg Süd amerikaniſche Danipf
ſchiffahrts Geſellſchaft das ſchönſte und zweckmäßigſte Schiff im
internationalen Weitbewerb um den La Platg Dienſt in Fahrt
gebracht Die techniſche Vollkamnmenheit dieſes Schnelldampfers
hat die Bewunderung aller Fachleute gefunden Auf jeder Reiſe
erwirbt ſich Cap Polonig neue Freunde Jede Ankunft in den
ſüdamerikaniſchen Häfen löſt ehrliche Begeiſterung aus zum
Ruhme Deutſchlands Ganz beſonders aufrichtig und herzlich ge
ſtaltet ſich der Empfang immer in Argentinien Und ſo iſt denauch in argentiniſchen Zrehen der Wunſch lebendig geworden mit
dieſem prächtigen Dampfer einige Vergnügungsreiſen nach Feuer
land zu unternehmen Die Hambure Süd amerikaniſche Dampf
ſchiffahrts Geſellſchaft hat dieſer Vitte gern entſprochen Cap
Polonio wird alſo unter Führung Kapitäns Rolin im Dezember
Januar und Februar drei Pergnülgungsreiſen nach dem ſüdlichſten
Teil des amerikaniſchen Kontinents ausführen zu denen bereits
faſt ſämtliche Plätze des Schiffes belegt ſind Die Reiſe geht von
Buenos Aires nach Punta Axenas Es wird nur Comodoo
Rivadavia angeſauſen das berühmt iſt durch ſeine reichen Hel
quellen Es iſt gewiß ein großes Ereignis daß der größte deutſche
Paſſagierdampfer Pergnügungsrefſen nach Dem ao iſch zerklüfte
ten Eiland untexnimmt Feuerland von den 26 444 qkhm zu
Argentinien gehören iſt ein Land wilber Gebirgsformätſonen
Unmittelbar an der Küſte erheben fich die Verge bis zu einer
Höhe non 2300 m Rieſige Gletſcher tragen ihre Eismaſſen bis
unmittelbar ins Meer Jnmitten dichter Wälder der immer
grünen Buche und des für unſere Begriffe geradezu märchenhaften
Winterrindenbaumes breiten ſich weite Teppiche heerlicher exo
tiſcher Blütenpracht aus Feuerland mit ine üppi z lumenduft ſeinen ſchwermütigen Felszacken ſeinen n mmernhen
Gletſcherfeldern ſeinen kauſchenden Wäldern und ſe wehſeln
den re die aus tagt zerriſſenen Wolken farbigüher das ganze Panorama hipſtreiſt gewe z re berwältigen
den Eindruck Die wärmſte Jahreszelt iſt hier der Dezember und
Januar Die fremdartige Flore und Faung ſind von feſſelndem
Reiz Die Eingeborenen ſind noch ganz in ihren uralten primi
tiven Gebräuchen befangen Sie leben in kümmerlichen Reiſe
hütten decken ihre Blöße mit Fellen und nähren ſich von
tieren und Fiſchen Darwin den ſeine Studien lange unter de

Armen Velfalr Wer Dpftmiſt

heute einen Aufruf an die Eiſenbahner in dem es heißt Der

j ſind die Ziffern folgende Deutſchland 73 Prozent Frankreich

van nach Seyloßdoorn begeben und von dem Kaiſey ſeine und der r

ſtlich über i at
e

h v ma n

Aſquilhs Wahlpolemſt
Annäherung zwiſchen den Konſervativen und Liberalen

Amfterdam 28 Oktober Eig Drahtmeldung Aus London
wird gemeldet Asquith hat in e die Wahlkampogne der unabhängigen liberalen Partei mit einem Angriff
eröffnet gegen die Unioniſten und gegen die neue Lloyd George

rtei Er erklärte die Vonar Lawſche Politik wäre gallertartig
r Asquith könne verſtehen daß ſich die Anhänger der Arbeiter

partei von dem Programm Bonar Laws abwendeten
Paris 27 Oktober Eig Drahtmeldung Der Jntran

eant meldet aus London daß zum mindeſten im ſlillen ein
hlbündnis r den Konſervativen um Bonar Law und

denen die der Koalition Lloyd George treu geblieben ſind beſteht
Die beiden Gruppen werden ſich bei den Wahlen nicht berämpfen
Der neue Miniſterpräſident habe dieſe Abmachungen offiziell an
erkannt Einige Blätter haben bereits Kandidatenliſten veröffent
licht in denen die Regierungsgruppen auf die Koalitionsgruppen
und ebenſo wieder umgekehrt Rückſicht nehmen Das Programm
Bonar Laws ſtellt einer Mitarbeit der Mehrzahl der bisher gen
Koalitions mitglieder kein Hindernis in den Weg Die beiden
übrigen Parlamentsgruppen die unabhängigen Liberalen und die
Arbeiterpartei ſcheinen dagegen zu keinerlei Verſtändigung ge
kommen zu ſein

Der Reichsausſchuß für Handel Jnduſtrie und Gewerbe beim
Hauptvrorſtand der Deutſchen Demokratiſchen Partei beruft zu
6 und 7 November 1622 nach Verlin eine Vorſtandsſißung ein
die ſich beſonders der Beſprechung des in dieſen Tagen zur Aus
arbeitung gelangenden neuen Wirtſchaftsprogramms der Reichs
regierung widmen ſall Die Aufgabe dieſer Vorſtandsſitzungbeſteht weilerhin darin die auf der Ciſenacher Tagung des Reichs

ausſchuſſes eingeleitete Beſprechung des Problems der Gold
markbilanzierung fortzuführen und zu dem Entwurf des Reichs
ausgleichsgeſetzes Stellung zu nehmen

Verbot der Verliner Roten Fahne Das Berliner Polizei
präſtidium teilt amtlich mit Der Polizeipräſident hat auf Grund
des Geſetzes zum Schutze der Republik das Erſcheinen der Roten
Fahne auf vierzehn Tage verboten Gleichzeitig iſt die in der
Morgennummer angekündigte Maſſenverſammlung der Eiſendvahner
in den Andreasſälen verboten worden Die Rote Fahne brachte

Hundsfott General Groener will Euch verhungern laſſen
Keine Landtagsauflöſung in Thüringen Jn der Sitzung des

Landtages wurde der Antrag der Deutſchnationalen der Land
bündler der Deutſchen Volkspartei und der Demokraten auf Auf
löſung des Landtages in namentlicher Abſtimmung mit 23 Stim
men der Antragſteller gegen 28 Stimmen der Linken ahgelehnt
Die Kommuniſten hatten bereits vorher erklärt gegen den An
trag zu ſtimmen ſo daß das Schickſal des letzteren ſchon von
vornherein beſiegelt war

Die Arbeitslöhne der Hauptindufſtrielünder Das ſoehen er
ſchienene neunte Stück der Wiederaufbauhefte des Mancheſter
Guardian behandelt hauptſächlich die Probleme der europäiſchen
Arbeiterpolitik Einer der wichtigſten Beiträge iſt das ver
gleichende Studium der Arbeiterlöhne von dem Direktor des
ſtatiſtiſchen Bureaus im Londoner Arbeitsamt Es geht daraus
hervor daß der Durchſchnittsregllohn alſo berechnet nach der Kauf
kraft des Landes in Deutſchland 54 Prayzent in Belgien 58 Pro
zent in Frankreich 70 Prozent und in Amerika 154 Prozent des in
England üblichen beträgt Merkwürdig ſind die Lohnverhältniſſe
in den verſchiedenen Ländern für die ungelernten Arbeiter Da

60 Prozent Belgien 60 Prozent und Amerika 76 Prozent des eng
liſchen Lohnes Die ungelernten Arbeiter ſind alſo in keinem
Lande in ſo bevorzugier Lage wie in Denutſchland

Tſchechiſche Frechhrit Das iſchechoſflowakiſehe Konfulgt in Chemnitz
hatte ſich an die Stadt Chemnitz gewandt und gebeien zwei tſchechoſlopwa
kiſchen Vereinen Röume in katholiſchen Schulen zur Verfügung zu ſtelen
un dorz den Kindern in Chemnitz anſäſſiger Eltern ünterricht in
tſchechiſcher Sprache zu erteilen Auf Anfrage der Siadtver
waltung erteilte das Fultugminiſterinnt folgenden Rat Es ſei bekannt
daß in der Tſchechoſlowakef ſeit ihrem Beſcehen eine überaus große Zahl
von deutſchen Schulen vor Aufhebung durch hen Staat verfallen ſei und
daß dieſer Prozeß der Zurikckwrängung des deutſchen Schulweſens zu
gunften der tſchechiſchen Schulen mit glüler Kraft fartgeſetzt werde Es
ſei ebenſo bekannt daß noch heute in Prag keine deutſche Aufſchrift keine
deutſche Anzeige an den Anſchlagſänlen erlgubt ſei Das Kultusmini
ſterium würde es für unbedenttich halten wenn dex Stgbtrat zu Chem
nitz dem tſechechiſchen Konſulat mit einer ähnlichen Begründung eine Ab
ſage auf das Geſuch zugehen laſſe Das hat der Magiſtrat von Chemnitz
enn auch getan Die dentſche Antwort iſt felpſtverſtändlich das

iſchechiſche Geſuch iſt eine Frechheit die nur Denifchland gegenüber ge
wagt wirb

Selbſt der Tod wird wnerſchwinglich Man wird in Zukunft in
München nur noch ſterben können wenn man ein Scheckbuch hinterläßt
vorausgeſetzt daß man begrgben werden will Die Veerdigungskoſten
in München ſind in der Klaſſe in der ſich der gewöhnliche Bürger be
erdigen ließ auf 20 649 Mark feſtgeſetzt Jn der ärmſten Klafſe beträgt
der Tarif 9162 B Schon die nächſte die 4 Klafſe beträgt 15 357
und die beiden erſten Klaſſen figurieren mit 50 006 und 97 650 M

m r re l e

Feuerländern ſeſthielten verdanken wir wertvolle wiſſenſchaft
liche Aufſchlüſſe über die ethnographiſch ſo intereſſante Menſchen
raſſe Sie ſind mutige Bezwinger der Fluten und wagen ſich mit
ihren ſchmalen Ruderfahrzeugen aus Vaumſtämmen der Rinde
weit ins Meer hingus zum Fiſchfang oder zur Seehundsjagd
Welche Gefühle mögen ſolchen Feuerländern beim Anblick dex
Cap Polonis heſchleichen Eine ſtets wechſelnde Reihe unver

gleichkich ſchöner Gebirgsmaſſen wird ſich vor den Reiſenden ent
faltetz welche mit Cap Polonio die Fahrt durch die engen
ftordähnkichen Kanäle zwiſchen den auf beiden Seiten aufſtreben
den Bergmaſſen der Jnſelwelt des Fzuerlandes antreteg Cap
Polonio wird nach der nächſten Ausreiſe aus Hamburg am
8 November erſt wisder Anfang April nächſten Jahres im deut
ſchen Heimathafen eintreffen

Das Aufgebot Kaiſer Wilheims

n dem Fleinen Käſtchen beim Haupieingsng des Gemsindehguſesvon Doorn in dem die Aufgebote der an gen des holländiſchen
Ortes hängen iſt Sonnabend durch den Gemeindefeldwächter der zu
gleich Gemeindebote iſt die offizielle Bekanntmachung von dex beabſich
tigten Heirgt des ehemaligen Deutſchen Kafſers befeſtigt worden Sie lautet wie folgt

Aufgebot
Der Standesbeamte in der Gemeinde Doorn erklärt daß heute

Sonnabend den 21 Otigber 1922 mittags 12 Uhr durch Vefeftigung
dieſer von ihm augsgefertigten Schrift am Gemeindebans die Vekannt
machimg der begbſichzigien Heirg

Seiner Maſeſtät Wilhelm Friedrich Vietor Aldert Kaiſers und
Königs Wilhelm II geſchieht a Jahre alt ohne Beruf wodnhaft
g Doorn Witwer von Jhrer Maſeſtät der Kaiſerin und Königin Auguſte
zietoria Prinzeſſin zu Schleswig Hatſtein Sohn Soiner Majeſiät Fried

rich Wilhelin Nieolaus Karl Deniſchen Kaiſers und König ven Preußen
Friedrich III und Jhrer Majeſtät Vigtorig Adelgide Mapie Louniſe Deutſchen Agiſerin und Königin von Preußen gebarenen Prinzeſſin von
Großbritannien und Jrtand heide verhorben und der S ar i
Qurchlaucht Prinzeſſin Hex ine Reuß ältere Linie Jahre altohne Beruſ Feneſt u Grünberg Sehleſien Witwe poön zelnz Georg
Ludwig Ferdinand Auguſt zu SchöngichCarotath Tochter Heinrichs XXFI fonveränen Falſten von Renß älſere Vinſe und Pringefſin

Ma ju Schönhurg Kippe beide perſtocben
Der Standesbeamte

Die Vet ſot venr eng e Seeetann nung exrfoigte nach a tagmeiſter vo 8 rn en nengevelaken ſich mit dem Gerielnneſ tär N H

holländiſchem Brauch zu ſein

Neues vom Tage
Ein luyſliger Aukowrobillrleg

An der ſpaniſch franzöſiſchen Grenze iſt es zu einem amſſſanten
Zwiſchenfall gekommen Vor längerer Zeit hatte die ſpaniſche
rn das Ueberſchreiten der Grenze durch Autoomnibuſſe ver
oten doch hatte man ſich nicht viel darum gekümmert Plötzt
edoch beſann ſich der ſpanſſche Zollinſpektor in Jrun auf ſeiſag und ließ einen franzöſiſchen Autobus halten Nach langem

Hin und Herreden erklärten die Jnſaſſen des Aulobus da der
ſpaniſche Zollinſpektor u blieb daß ſie nunmehr den Spieß
umdrehen und keine Spanier hereinlaſſen würden Die Grenze
befindet ſich mitten auf einer über den Fluß Jrun führen
Brücke und dort ſtellten die verärgerten Touriſten ihren Autobu
quer ſo daß der Verkehr vollſtändig gehemmi war Es dauert
nicht lange und auf der ſpaniſchen Seite ſtauten ſich Fahrzer
aller Art an die gleichfalls die Grenze überſchreiten wollten aber
den Weg verſperrt fonden Kutſcher und Jnſaſſen wurden
geduldig und es drohte zu einem Handgemenge zu kommen bis
endlich der ſpaniſche Präfekt der von dem Zwiſchenfall benach
richtigt worden war eintraf und aus eigener Machtvollkomme
heit die Freigabe der Grenze nach beiden Richtungen anorbdne
Inzwiſchen iſt der ſpaniſchen Regierung die Aufhebung des Per
botes empfohlen worden

ſchweres Tinſtuzungiück in Härbprg
Auf dem Fabrthof der Fixma Hugo Stignes im Seehafe

gebiet iſt in der vergangenen Nacht eine der großen elektriſch
triebenen Verladobrücken eingeſtürzt wobei der Kranführer und
der Wieger zermalmt wurden

Raubüberfall auf Anjsländer Vor dem Hauſe Kurfürſte
damm 31 in Verlin ander Ecke der Uhlandſtraße wurde
2 Uhr nachts der Oberſt Leonid Neppenſtrem aus Pioskau mi

geg

ſeiner Begleiterin einer ruſſiſchen Dame von ſechs unbekann

2 F 2 J d h FerT 2 S J J Doge bliebenen Wegelagerer n ver cl en Die e hatten es Uuuf De
Schmuck der Dame abgeſehen ſie raubten ihr nachdem ſie de
Oberſt mehrere Kopfverletzungen be gebracht hatten im Han
gemenge die Hälfte eines Vrillandarmbandes nebſt Ringen
Werte von über einer Million Mark und riſſen ihr auch di
Pelzmantel vom Leibe Ehe die Ueberfallenen Hilf herbeirufe
konnten waren die Täter verſchwunden Eine von Schutzpoliziſter
ſpäter aufgenommene Verfolgung blieb ergebnislos

Einſturz eines Kirchturms Der im Bau befindliche Kirchturm
der evangeliſchen Kirche in Brilon ſtürzte plötzlich zuſammen und
verwandelte ſich in einen Trümmerhaufen Der Grund und Voden
unter dem ſich früher der Wailgraben der Stadtbefeſtigung bi
fand hatte die ſchwere Laſt des Turmes nicht zu tragen vermocht

Ein brennender Berg Aus Eſchwege meldet ein Mitarbeiter
Auf der Höhe des ſogenannten Königs der heſſiſchen BVerge auf
dem ſagenumwobenen Meißner ſind gewaltige Felsmaſſen in Be
wegung gekommen und bereiteten auf einen Bergrutſch vor Die
ſes Ereignis iſt auf ein unterirdiſches Feuer in dem Berge zurüg
zuführen Schon ſeit einiger Zeit ſteigen aus zahlreichen Erd
löchern gelbe Dämpfe auf Die Bevölkerung der Umgebüng hat
deshalb jener Stelle des Berges den Namen das Stinkloch gegeben im keinen Verluſt an Holz zu erleiden hat die Forſt
verwaltung in dem in Betracht kommenden Gebiete ſämtlich
Bäume fällen laſſen

Der Erfolg eines Blindenliedes Ein Stockholmer Philanthrop
hat den beiden Künſtlern Belar Laſzky und Marion Marx eine
Summe von 3000 ſchwediſchen Kronen zur gleichmäßigen Vertei
lung an ſchwediſche däniſche und öſterreichiſche blinde Kinder an
gewieſen Die Spende gilt als Dank für ben unvergeßlichen Ein
druck den die Kunſt der beiden Wiener Künſtler die auf einer
nordiſchen Kunſttournée auch in Stockholm auftraten auf ihn
macht hat Die unmittelbare Veranlaſſung hat eine Ja
Sinek gedichtete von Velar Lafzky vertente und von Marion
Mäarx vorgetragene Chanſon detitelt Blinde Kinder gegeben

mee
e 5

e

S tie seit 20 ſahren bekannt
Sag is wWwirtschaftlichstes

Kleinauto Ein ache Be
clienung billiger Betrieb

Verlangen Sie noch
heute Angebote S

a uf S5zer 8itzer oder Lieterwagen von des
Ovklon Magchinenfäbrik m b Berlin W
5 nd v k x J S Tc

Als ich ein Junggeſelle war
Das bittere Ende der Liebesgeſchichte eines alten Mannes

beſchäftigte dieſer Tage ein engliſches Garicht Der ſie zigiährige
Patrid Trogaskien hatte gefreit und hatte ſeiner Erkorenen wäh
rend ex ihr den Hof machte Liebesbriefe geſchrieben wie ſie ein
z Jahre jüngerer auch nicht feurigerx zuwege gebracht hätte
Aber hereits ſechg Wochen nach der Hochzeit war er ſchon voll
ſtändig ernüchtert Nun ſtand er vor Gericht mit dem Antrag
feinar Frau den Verkauf ſeines Bauornhofes zu verbietan und
erzählte pon ſeinen Leidan eine Geſchichte die einen Stein hätte
erweichen können Zwanzig Jahre ſo berichtete er habe er in
ſeinem Lahnſtuhl geſeſſen aber ſeine Frau vertraibe ihn daraus
mit roher Gewalt und jage ihn aus dem Hauſs Sie prügele ihn
und drohe ihn jnit der Feuerzange totzuſchlagen Der Arme
mußte das Krankonhaus aufſuchan Um ſich ärztlicher Behandlung
zu ünterzishen Dioſe Zeit aber benutzte dis lebende Galtin
Vieh und Foldfrüchte zu poerſilbern und ſie hatie guch bereits
den Hof zum Verkauf aßgehsten Dar Richter erließ die von dem

mann gewünſchte Anordnung die den Verkauf untereylagten nzu die Frau habe es ſo eilig gehabt allesagte bemerkte aber
zu Gelde zu machon daß er beinahe nichts mehr zu norbieten ger
habt hätte

a

Sie werden doch wehl erlguben daß ich mir die Neeſe putze

Her Gaſlwirt Hettinger in Trepiaw hei dem ſchon kürz ich n
Einbruch verübt worden war hörte in einer der legten Nächte
wie die Haustür rig wies wurde Als die Eintstenden anf
dem Hofe ſtehen hlieben war er überzeugt daß os Diebo waren
Er nahm feinen Revokver lief hinaus und zief den Männern
Stehen bleiben oder ich ſchieße Die beiden entgegneten er
olle keinen Unſinn machen Sie warteten nur auf ihre Bräuts

Dann fügte der eine während Oettinger mit dem Revolver in
der Hand ihnen gegenüberſtand n inzu v werden dochwohl erlauben d ich mir die Reeſe putze Dabei machte er
eine Bewegung als ah er ſein Taſchentuch aus der Taſche ziehen

wolke Wirklichteit aber zog er eine Piſtole auf des
Wirt und traf ihn ſa ſchwer daß ihm die Waffs entfiek Troh
der verrke falgte noch den Einhrechten di

t auf die Straße eikten Hier erhielt er noch einen Schuß ſy
a x doeſiſnungslos zuſomme Die Ein r enttapen
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